
 

 

Verleihung der Staufermedaille für Rechtsanwalt Prof. Dr. Kirchberg am 10.04.2024  

 

Vor Beginn der diesjährigen Kammerversammlung der Rechtsanwaltskammer Karlsruhe am 

10. April 2024 im Dorint-Kongresshotel Mannheim erhielt Rechtsanwalt Prof. Dr. Kirchberg 

eine der höchsten Auszeichnungen, die das Land Baden-Württemberg zu vergeben hat. Er 

wurde durch Staatssekretär Thomas Blenke, Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und 

Kommunen Baden-Württemberg, mit der Staufermedaille ausgezeichnet. 

Mit der Staufermedaille werden Personen für besondere Verdienste um das Land Baden-

Württemberg und seine Bevölkerung ausgezeichnet. Die Staufermedaille wird seit 1977 

verliehen. 

Rechtsanwalt Prof. Dr. Kirchberg hat sich in herausragender Weise um die Belange der 

Anwaltschaft, das normale Engagement weit übersteigend, verdient gemacht. Seine 

ehrenamtlichen Leistungen rechtfertigen eine außerordentliche Würdigung und Anerkennung. 

Besonders verdient gemacht hat er sich um die Belange der Anwaltschaft, als langjähriges 
Mitglied des Anwaltsgerichtshofes Baden-Württemberg und dort – zuletzt - als dessen 
Präsident. 

Der Anwaltsgerichtshof ist als Berufungsinstanz zuständig für Verfahren, die Verstöße 
gegen das anwaltliche Berufsrecht zum Gegenstand haben. Zudem entscheidet er in 
Streitigkeiten über die Zulassung zur oder den Ausschluss aus der Anwaltschaft. Die 
Mitglieder des Anwaltsgerichtshofes werden von den Rechtsanwaltskammern 
vorgeschlagen und von der Landesjustizverwaltung ernannt. Der Präsident wird aus den 
Reihen der anwaltlichen Mitglieder bestellt. 

Vom 1. Dezember 1996 bis zum 30. November 2013 zunächst als Mitglied des 
Anwaltsgerichtshofes wurde er im Jahr 2002 zum Vorsitzenden eines Senats ernannt. 
Das Präsidentenamt hatte er von Februar 2012 bis zum 30. November 2023 inne. 

Herr Prof. Dr. Kirchberg studierte in Freiburg und Genf Rechtswissenschaften. Er ist seit 
1980 als Rechtsanwalt in Karlsruhe zugelassen. Auf die Promotion zu Beginn seiner 
beruflichen Laufbahn folgte im Jahr 2007 die Ernennung zum Honorarprofessor am KIT 
(Karlsruhe). Er ist dort Lehrbeauftragter für das Fach „Öffentliches Medienrecht". 

Sein anwaltlicher Schwerpunkt als Fachanwalt für Verwaltungsrecht liegt im 
Verfassungsrecht, Bauplanungsrecht, Staatshaftungsrecht und Anwaltsrecht. Im Jahr 2000 
hat er den Deutschen Bundestag in der sogenannten CDU-Spendenaffäre vertreten. Er gilt 
als Rechtsanwalt aus Leidenschaft — kompetent und streitbar. Er verbindet die Neugier des 
Wissenschaftlers mit der Freude des Praktikers am „Kampf uns Recht". 

Vom Beginn seiner anwaltlichen Tätigkeit an hat Herr Prof. Dr. Kirchberg das 
Bundesverfassungsgericht berichtend und kommentierend begleitet. Seit 1984 fasst er 
Entscheidungen des höchsten Gerichts zusammenzufassen, insbesondere in jährlichen 
Zusammenfassungen der Rechtsprechung zum Verfassungsrecht. 

Er war langjährig Vorsitzender im Menschenrechtsausschuss der 
Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK) sowie Vorsitzender des Ausschusses 



 

 

Verfassungsrecht der BRAK. Herr Prof. Dr. Christian Kirchberg ist Vorsitzender des 
Herausgeber-Beirats der BRAK-Mitteilungen. 

Aktiv wirkte Herr Prof. Dr. Kirchberg mit bei der Einführung des besonderen 
elektronischen Anwaltspostfaches (beA). 

Von 1993 bis 2013 war Herr Prof. Dr. Kirchberg Vorstandsmitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft Verwaltungsrecht des Deutschen Anwaltsvereins der Landesgruppe 
Baden-Württemberg. Zwischen 1987 bis 2001 war er Mitglied des Prüfungsausschusses 
„Fachanwalt für Verwaltungsrecht' in Baden-Württemberg. Herr Prof. Dr. Kirchberg ist 
Mitglied des erweiterten Vorstands der juristischen Studiengesellschaft Karlsruhe. 

Herr Prof. Dr. Kirchberg ist zudem Mitglied im Umweltbeirat der Evangelischen Landeskirche 
in Baden, Kuratoriumsvorsitzender der Durlacher Kirchenmusikstiftung „Continuo" und Mit-

glied im Verwaltungsrat für das Badische Konservatorium Karlsruhe. 

Wir danken Prof. Dr. Kirchberg für sein Engagement. 

 

 


